
HOFHEIM

„Flashback“ stärkt Achtklässler

Drogenprävention in der Jacob-Curio-Realschule

Von Michelle Wiener für die Jacob-Curio-Realschule

Die 8. Klassen der Jacob-Curio-Realschule bei „Flashback“. Foto: Michelle Wiener

Die 8. Jahrgangsstufe der Jacob-Curio-Realschule Hofheim nahm kürzlich am
Präventionsprojekt „Flashback“ zur Drogenaufklärung teil. Ziel der Veranstaltung war es, die
Jugendlichen frühzeitig über die Risiken und Folgen von Suchtmitteln zu informieren und sie
für einen verantwortungsvollen Umgang mit dem Thema zu sensibilisieren.

Im Laufe des Projekttages setzten sich die Schülerinnen und Schüler in verschiedenen
Workshops und Gesprächsrunden intensiv mit legalen und illegalen Drogen auseinander.
Dabei standen insbesondere die gesundheitlichen, sozialen und rechtlichen Folgen des
Konsums im Mittelpunkt. Durch anschauliche Beispiele und offene Gespräche erhielten die
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Jugendlichen die Möglichkeit, Fragen zu stellen und eigene Erfahrungen oder Gedanken
einzubringen.

Die Veranstaltung wurde von externen Fachkräften begleitet und bot den Schülerinnen und
Schülern wichtige Impulse für ihren Alltag. Die Schule sieht in solchen Projekten einen
bedeutenden Beitrag zur Präventionsarbeit und Persönlichkeitsentwicklung junger
Menschen.

Ein besonderer Dank gilt den beteiligten Partnern Cordula Schmidt und Martina Hußlein
(Polizei Haßfurt), Theresa Fleischmann (Jugendamt Haßfurt) sowie Luisa Jovic
(Jugendsuchtberatungsstelle) für die engagierte Unterstützung und die professionelle
Durchführung des Projekts.
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